
Hubert Dold, dienstältester Zunftmeister der Nar-
renzunft Schramberg, hat den Führungsstab an
den langjährigen Kritzelmeister Michael Melvin
übergeben. Melvin wurde am 11.11.2011 bei der
101. Hauptversammlung im Gasthaus Braustube
einstimmig vom Elferrat zum neuen Zunftmeister
gewählt. Gleichzeitig erhoben die Elfer den aus-
scheidenden Zunftmeister Hubert Dold zum Eh-
renzunftmeister.
Ebenso wurde Stefan Link einstimmig zum neuen
Kritzelmeister der Zunft gewählt. Damit die volle
Präsenz im obersten Gremium der Narrenzunft
wieder gewahrt werden kann wurden auch noch

zwei neue Elfer in den Rat berufen: Michael Wiedmaier, langjähriges Bach-
na-Fahrer-Ausschussmitglied und Tobias Dold, erfahrener Zuberkapitän,
Zunftballmoderator und Hausballaktivist.

Hubert Dold wurde 1980 in den Elferrat und 1987 zum Zunftmeister gewählt.
Wie kein anderer Zunftmeister hat er die Entwicklung der Zunft geprägt.
Unter seiner Regie wurden die einzelnen Ausschüsse ausgebaut. Mit der Be-
rufung von jungen Elferräten hat er fortwährend für eine Verjüngung gesorgt
die sich auch auf die Gesamtentwicklung der Zunft positiv ausgewirkt hat.
Mit seinem ruhigen und ausgleichenden Wesen hat Hubert Dold viele Klip-
pen des Vereinsleben umschiffen können. Mit in seine Dienstzeit fällt das
Narrentreffen 1997, das 100-jährige Jubiläum und das damit verbundene
weitere Narrentreffen in Schramberg 2011. Der jetzt zum Ehrenzunftmeister
berufene Hubert Dold zeichnet für den Kauf der zunfteigenen Immobilie in
der Tössstrasse verantwortlich. Ebenso hat er das bis jetzt einzige erschie-
nene Buch der Narrenzunft Schramberg mit initiiert. Lange Jahre hat Hubert
Dold als Mitglied im Zunftballausschuss Basisarbeit für die Schramberger
Narren geleistet. Der Grundcharakter des Narren, nämlich Humor zu haben,
ist dem ehemaligen Zunftmeister in die Wiege gelegt worden von seinem

Vater Otto Dold, der von Herzen
ein Fastnachter war. Egal ob bei der
Schlüsselübergabe oder bei sonsti-
gen Ansprachen, Hubert Dold war
immer authentisch, gelassen und
mit närrischem Humor versehen,
eben ein Narr wie er im Buche
steht.
Sein Nachfolger Michael Melvin
weiß um die Würde dieses Amtes
und hat nach seiner Wahl bei der
letzten Hauptversammlung auch
gelobt, die Zunft im Sinne von Hu-
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Die Zunft in neuen Händen – Hubert Dold seit dem 11.11.11 Ehrenzunftmeister

Hubert Dold gibt sein Amt als Zunftmeister nach
24 Jahren an Michael Melvin ab

bert Dold weiter zu führen. Seit 1993 sitzt Melvin im Rat und seit 1974 ist er
Mitglied der Hanselgilde. Als Hanselmeister und Schriftführer sowie als Mit-
glied von vielen Ausschüssen und Sonderausschüssen kennt er die Arbeiten
eines Zunftmeisters aus dem Effeff. Mit seiner Frau Stefanie hat er eine wei-
tere Fasnetsstütze direkt an seiner Seite, das ist auch nicht verwunderlich, ist
sie doch die Tochter von Hubert Dold.

„Fasnet in Schramberg ist und wird authentisch bleiben, wir machen keine
Fasnet für die Großkopfeten, sondern in erster Linie für uns Schramberger;
wer als Gast kommen will ist herzlich gerne eingeladen“ sagt der neue Zunft-
meister und führt weiter aus: „mit rund 25.000 Besuchern ist die Fasnet in
Schramberg das größte Volksfest, das wir haben. Die Ursprünglichkeit eines

Der scheidende Zunftmeister Hubert

Dold bei seiner Abschiedsrede

Der neu gewählte Zunftmeister Michael Melvin in der Hauptversammlung

Hubert Dold bekam als Abschiedsgeschenk vom Elferrat einen schönen

Kunstdruck der Hoorig-Katz des Schramberger Künstlers Gerd Pflumm.

V.l.n.r. Säckelmeister Arno Jauch, Ehrenzunftmeister Hubert Dold,

Zunftmeister Michael Melvin und Vize-Zunftmeister Udo Neudeck.



Hanselsprungs und der einmaligen Da-Bach-na-Fahrt kann uns keiner neh-
men, auch die Politik nicht...“ Eines steht fest, die Fasnet in Schramberg ist
immer noch der Imageträger Nummer 1 für die Große Kreisstadt und kein an-
deres Event hat bisher so viele Menschen nach Schramberg gebracht wie die
Fasnet. Auch im Jahr 2010 wurden wieder Berichte in der ganzen Welt über
die Schramberger Fasnet veröffentlicht. Sogar in Namibia und Korea er-
schienen Artikel in der Tagespresse.

Der langjährige Vorsitzende des
Zunftballausschusses Edgar Reutter
wechselte ebenfalls wie Dold zu
den Obernarren. Edgar Reutter war
1989 in den Rat berufen worden
und übernahm nach kurzer Zeit
den Zunftballausschuss. Mit vielen
Büttenreden, als Alter Sack sowie
immer wieder mit musikalischen
Einlagen hat Edgar Reutter viel zum
guten Gelingen der Schramberger
Fasnet beigetragen. Die Obernarren
haben mit Edgar Reutter, Hubert
Dold, Peter Renz und Sieghard Haf-

ner einen tollen Zulauf, so dass einem eigenen Obernarrenwagen zum
Umzug oder einer flotten Obernarrennummer anlässlich des Zunftballs 2012
nichts mehr im Wege steht.

Informationen zum Hanselschlag
Der Hanselschlag findet am Montag, den 13.02.2012 um 19.30 Uhr in der
Gaststätte Braustube in Schramberg statt. Die Anmeldung beim Brauchtums-
vorsitzenden muß bis spätestens 09.01.2012 erfolgen. Alle Neukleidlesträger
werden gebeten sich rechtzeitig einzufinden und auf eine vollständige und
ordentliche Kleidungsordnung zu achten. Die Narrenzunft möchte das
Brauchtum wahren und wird die Narren genaustens unter die Lupe nehmen.
Mit dem Hanselschlag wird der Neukleidlesträger Mitglied in der Hansel-
gilde. Die Aufnahme in die Hanselgilde ist nicht automatisch die Aufnahme
in die Narrenzunft Schramberg e.V. Gerne nimmt die Narrenzunft Schram-
berg neue Kleidlesträger in die Zunft auf. Bei Rückfragen steht der Brauch-
tums-Chef Jürgen Bihlmaier (Tel. 07422 1064) sehr gerne zur Verfügung.

Kinderball 2012 – „Fasnet pur“ für unsere Jüngsten
Die Elferfrauen organisieren auch 2012 wieder einen Kinderball. Das Team
um Kinderball-Chefin Anabel Neininger organisiert und plant einen Fasnets-
ball für unsere kleinen Narren. Da gibt es einen Hanselsprung, ein lustiges
Programm mit vielen Nummern und Auftritten anderer Kinder. Nach dem
Kinderball zieht man dann gemeinsam zum Rathausplatz zum gemeinsamen
Abschluss der Straßenfasnet. Wer zum Programm etwas beitragen möchte,
soll sich bitte bei Anabel Neininger melden (anabel.neininger@web.de).

Der Rattenball – Vollgas Fasnet bis zur letzten Sekunde
Mittlerweile hat sich der Rattenball der Narrenzunft etabliert und
die Elferräte um Uli Bauknecht freuen sich, dass auch 2012 wieder

die Fasnet stimmungsvoll verabschiedet wird. Mit einem tol-
len Unterhaltungsprogramm wird die traurige Beerdigung der
alten Fasnet versüßt. Alle Narren sind herzlich zum Rattenball

in den „Bären“ eingeladen. Ein buntes „Jekamit“-Motto erwartet alle
Gäste. Wer will, kann auch gerne mit einem Auftritt zum Programm
beitragen. Beginn ist am Fasnetsdienstag im Bären ab 20 Uhr. Als

Eintritt gilt das Fasnetsabzeichen der Aktion Narrentreff. Um Mitternacht wird
dann der neue Zunftmeister Michael Melvin die Fasnet beerdigen.

Kleidlesträger für Saalveranstaltungen bitte melden
Für die verschiedenen Bälle und Saalveranstaltungen suchen wir immer hän-

deringend sogenannte „Saalspringer“: Kleid-
lesträger, die sich bereit erklären, bei den Fas-
netsbällen zu springen.
Bei der Hanselversammlung werden An-
melde-Listen ausgelegt. Die eingetragenen
Kleidlesträger erhalten nach zehnmaligem
Saalsprung einen Mottoorden. Anmeldung
und Infos: Kurt Rapp vom Hanselausschuss.
Telefon: 07422 - 21231 oder per E-Mail:
rappkurt@web.de.

Hoorig-Katz hat Hunger!
Wie jedes Jahr beginnt jetzt die heiße Phase für die Redaktion der
Hoorig-Katz. Die 136. Ausgabe wird pünklich zur Fasnet erscheinen.
Wir bitten um Zusendungen von Fotos und Geschichten.

Alle Einsendungen werden wie immer vertraulich behandelt und bei
Bedarf nachträglich gewürzt. Bitte keine anonymen Einsendungen!
Futter für D’Hoorig Katz an: info@linkdesign.de.

Monika und Edgar Reutter wurde

der Wechsel zu den Obernarren mit

leckeren Köstlichkeiten etwas versüßt

Anmelden zum Abstauben an Dreikönig

Wie immer beginnt die Fasnet auch im Jahr 2012 mit dem Abstauben der

Kleidle am 6. Januar, dem Dreikönig-Tag. Gerne können sich alle Kleid-

lesträger der Zunft be
im Zunftmeister Michael Melvin unter Telefon

278121 anmelden. Ab 11 Uhr ziehen dann die Elfer los und besuchen in

ihren schwarzen Anzügen, bewaffnet mit Zylinder, Handschuhen und

duftendem Federnwisch, die zahlreichen Haushalte in Schramberg, um

die Narrenkleidle für die Fasnet zu erwecken.

Die Narrenzunft Schramberg im Internet
Elferrat Martin Mettmann ist für die Aktualisierung des Internet-Auftritts
als Webmaster zuständig. Termine, Anregungen und Infos hierzu bitte mit
ihm abstimmen. E-Mail: info@narrenzunft-schramberg.de

RARITÄT · RARITÄT · RARITÄT · RARITÄT · RARITÄT

Fastnachtsfilm aus dem Jahr 1939
Präsentation im Stadtarchiv Schramberg
am Mittwoch, 15. Februar 2011
Bei der Jubiläumsfastnacht 2011 hat ein Bericht des Stadtarchivs Schram-
berg über die Entdeckung des bisher ältesten bekannten Fastnachtsfilms
aus dem Jahr 1939 großes Interesse gefunden. Der etwa 5 Minuten lange
16-Millimeter-Film wurde von dem Fotografen Karl Faist (1903 – 1948)
gedreht und zeigt auch einige Aufnahmen der 1939 das vierte Mal ver-
anstalteten Da-Bach-na-Fahrt. Das einzigartige Zeugnis der örtlichen
Fastnachtsgeschichte wird Stadtarchivar Carsten Kohlmann am Mittwoch,
15. Februar 2011, um 19 Uhr im neuen Archivgebäude am Hammergra-
ben 8 der Öffentlichkeit vorstellen und dabei auf die Rolle der Fastnacht
in der Zeit des Nationalsozialismus eingehen. Alle Freunde der Schram-
berger Fastnacht sind zu dieser Zeitreise mit anschließender Diskussion
herzlich eingeladen.



Die Blätzlebube-Zunft richtet zum zweiten mal das große Narrentreffen in
Konstanz aus. Vom 20. bis 22. Januar 2012 wird das große Narrentreffen der
VSAN, das nur alle vier Jahre stattfindet, zehntausende Zuschauer und Häs-
tträger in die schöne Bodensee-Stadt locken. Schon im 14. und 15. Jahrhun-

dert trafen sie die Konstanzer mit befreunde-
ten Städten. Für das Jahr 1778 ist in Konstanz
ein großer Umzug belegt.
Die Konstanzer sind für das Narentreffen be-
stens vorbereitet und wir dürfen gespannt
sein auf das tolle Ereignis am Bodensee.
Am Freitag, 20.1. ist um 19 Uhr ein Umzug
der Konstanzer Masken von Hafen zum
Münster. Am Samstag, 21.1. ist dann ab 14
Uhr Narrentreiben mit Vorführungen, Umzü-
gen und Ziehgruppen. Um 19 Uhr wird es
einen Festgottesdienst für alle Narren im
Münster geben. Höhepunkt ist der Große
Narrenumzug am Sonntag um 12 Uhr durch

die Altstadt, der im SWR- Fernsehen live übertragen wird. Es werden 12.000
Hästräger erwartet und zehntausende Besucher. Die Narrenzunft Schram-
berg wird am Samstag und Sonntag mit Bussen anreisen (siehe Termine S. 4)

SICHERN SIE SICH NOCH EINES DER LETZTEN EXEMPLARE

Narri, Narro und so...
100 Jahre Narrenzunft, 75 Jahre Da-Bach-na-Fahrt

Das umfassendste Buch über die Geschichte der Schramberger
Fasnet ist fast ausverkauft. Es gibt nur noch ganz wenige
Exemplare bei den örtlichen Buchhändlern

176 Seiten, komplett farbig,
661 Abbildungen, gebundene Version 25,– EUR

SICHERN SIE SICH EINE ECHTE RARITÄT

Limitierter Kunstdruck Motiv „Fasnet 1959“

handsigniert vom Schramberger
Kunstmaler Gerd Pflumm

60 x 60 cm, Leinen auf
Keilrahmen 400,– €

erhältlich bei Hubert Dold,
Am Hammergraben,
Telefon 20108

SO GUT WIE AUSVERKAUFT
NUR NOCH WENIGE EXEMPLARE VERF

ÜGBAR

Nur alle 4 Jahren gibt es ein großes Narrentreffen der VSAN

Wir besuchen das Narrentreffen in Konstanz

Riesen-Erfolg – Narrenzunftbuch ausverkauft!
Das Buch „Narri, Narro und so...“ hat die Erwartungen übertroffen. Schon
nach kurzer Zeit war das erste umfassende Buch über die Schramberger Fas-
net vergriffen. Mittlerweile hat auch die Buchhandlung Klaussner „Ausver-
kauft“ gemeldet. Es gibt nur noch ganz wenige Exemplare bei der Buch-
handlung Glenz und bei vereinzelten Elferräten zu kaufen.
Wer noch ein letzes Buch der Originalauflage für das Familienarchiv erste-
hen möchte muss sofort reagieren, denn vorerst ist keine 2. Auflage geplant.

Beim großen Narrentreffen der VSAN in Konstanz erwarten uns über 12.000

Hästräger aus dem schwäbisch alemannischen Raum. Das gibts nur alle vier

Jahre und ist immer wieder ein ganz besonderes Erlebnis für einen Narr

Da-Bach-na-Fahrer-Taufe am Fasnetssonntag
Die Zuber-Neulinge bei der Da-Bach-na-Fahrt werden seit einigen Jahren am
Fasnetssonntagabend in der Schiltach-Arena bei der St. Maria-Kirche vor
grossem Puplikum getauft. Kanalfahrer und Täuflinge treffen sich um 20 Uhr
beim Narrenbrunnen in der oberen Hauptstraße, um von dort mit einer Ab-
ordnung der Stadtmusik zum „weltgrössten Taufbecken“ zu ziehen. Bei meist
eisiger Kälte müssen die zukünftigen Zuberkapitäne einige spaktakuläre Auf-
gaben schaffen, bevor sie am Ende über eine Rutsche mit dem Zuber in den
eisigen Fluten der Schiltach landen. Bis Mitte der 70er Jahre war die Kanal-
fahrertaufe am „Schmotzigen Donnerstag“ auf einer Holztribüne am Ross-
gumpen, dann war die Veranstaltung viele Jahre verwaist. Seit einigen Jahren
gibt es sie nun wieder, die ständig wachsende Zuschauermenge gibt den Da-
Bach-na-Fahrern auch Recht.

Wo bekommt man Glocken, Hütle, Fahnen etc. ?

Solange der Fundus noch nicht dauerhaft im neuen Zunftgebäude unter-

gebracht ist, wird von Kammerwartin Brigitte Lamprecht der Verkauf von

Zuhause aus organisiert. Hierfür möchten wir uns an dieser Stelle ganz

herzlich bei ihr bedanken!

Bei Lamprechts bekommt man: Hanselgeschell, Fuchsschw
änze für Han-

sel und Narro, Narrorollen,
Glöckchen für die Narrohö

rnchen, Narrota-

schen, Brüelehütle, Brüelek
örble, Narrenfahnen und Sa

mmlermasken.

Brigitte Lamprecht bitte um die Vereinbarung von individuellen Terminen

unter Tel. 07422-1778 oder Mail: brigitte@myhoefle.de
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�TERMINE FASNET 2012 noch aktueller: www.narrenzunft-schramberg.de TERMINE FASNET 2012�

31. Dezember 2011, ab 15 Uhr Silvesterpaschen in der Schönen Aussicht

5. Januar 2012, 17 – 19.30 Uhr 1. Brezelbändel- und Bonverkauf in der Schönen Aussicht

5. Januar 2012, 20 Uhr Hanselversammlung in der Schönen Aussicht

6. Januar 2012, ab 10 Uhr Traditionelles Abstauben der Kleidle durch den Elferrat.
Zahlreiche Anmeldungen sind erwünscht! (Telefon: 07422/278121)

13. Januar 2012, 20 Uhr 1. Da-Bach-na-Fahrer Vollversammlung in der Schönen Aussicht

19. Januar 2012, 17 – 19 Uhr 2. Brezelbändel- und Bonverkauf -Anmeldung Narrentreffen - Braustube

27. Januar 2012, 20 Uhr 2. Da-Bach-na-Fahrer Vollversammlung in der Schönen Aussicht

21./22. Januar 2012 Großes Narrentreffen der VSAN in Konstanz – www.nt2012-konstanz.de
Abfahrtszeiten Samstag, 21.1. 14 Uhr Lichtspielhaus, 14.30 Uhr Sulgen, Rose
Abfahrtszeiten Sonntag, 22.1. 7.30 Uhr Lichtspielhaus, 8.00 Uhr Sulgen, Rose

Rückfahrt von Konstanz am Sonntag, 22.1. 17 Uhr – bitte auch Presse beachten

31. Januar 2011 Rolletag Hardt – Es fährt kein Bus. Bitte private Fahrgemeinschaften bilden.
Treffpunkt 18.30 Uhr, Hardt, Industriegebiet, Aufstellplatz beim Höhenfeuer.
Bitte bei Kurt Rapp (Tel. 21231) anmelden, bei genügend Anmeldungen
wird Auswurfmaterial besorgt.

3. Februar 2012, 17 Uhr Zunftballkartenverkauf – nur an Mitglieder der Narrenzunft!
Für Nichtmitglieder Verkauf ab ca. 18 Uhr
Rathaus, 1.OG, Besprechungszimmer – hintere Rathaustür ist geöffnet

5. Februar 2012 40 Jahre Pfrieme-Stumpe Tennenbronn Abfahrten Bus siehe Presse oder internet

13. Februar 2012, 19.30 Uhr Hanselschlag in der Braustube. Kleidlesträger bitte pünktlich erscheinen

13. Februar 2012, 17 – 19 Uhr 3. Bon- und Brezelbändelverkauf Braustube

14. Februar 2012, 14 Uhr Seniorenfasnet im Bärensaal

14. Februar 2012 Besuch des Klosters Heiligenbronn – 18 Uhr Abfahrt Paradiesplatz -
18.25 Uhr Rose Sulgen – bitte Tagespresse beachten

16. Februar 2012, ab 19 Uhr Schnurren auf dem Sulgen – powered by Elferräte der Narrenzunft Schramberg-Tal

16. Februar 2012, ab 19 Uhr Hausball Braustube, powered by „EZM fiedschering Obernarren“

16. Februar 2012, 19.59 Uhr Schmotziga mit dem AE – Weitere Informationen unter www.ae-schramberg.de

17. Februar 2012, ab 19 Uhr Hausball Braustube, mit den Mauldäschle und den Schnoogadatschern

17. Februar 2012, 20 Uhr Hausball der Bach-na-Fahrer & Burg u. Brestenbergvereinigung, Schöne Aussicht

18. Februar 2012, 11 Uhr Schlüsselübergabe vor dem Rathaus

18. Februar 2012, 20 Uhr Zunftball im Bärensaal

19. Februar 2012, 12.15 Uhr Teilnahme am Umzug Sulgen – 12.15 Uhr Abfahrt Paradiesplatz (Stadtrunde)
13 Uhr Teilnahme am Umzug Sulgen,
Treffpunkt bei Bäckerei Storz um 12.30 Uhr, Rückfahrt 13.45 Uhr.

19. Februar 2012, 14 Uhr Aufstellung zum Hanselsprung im Mühlegraben/Feuerwehrhaus.
14.30 Uhr Beginn Hanselsprung BITTE AUF KORREKTE KLEIDERORDNUNG ACHTEN

19. Februar 2012, 20.15 Uhr Da-Bach-na-Fahrer-Taufe – Abmarsch 20 Uhr Narrenbrunnen zur Taufe b. St. Maria

20. Februar 2012, 10 Uhr Katzenmusik ab 6 Uhr im Städtle, 10 Uhr dann Prämierung auf dem Rathausplatz

20. Februar 2012, 11 Uhr Zuberumzug durch die Fußgängerzone zum Start

20. Februar 2012, 13 Uhr 76. Da-Bach-na-Fahrt – Tribünenkartenbesitzer werden gebeten, rechtzeitig die
Plätze einzunehmen (am besten ab 12 Uhr). KEINE SITZPLÄTZE, KEINE TIERE

20. Februar 2012, 14.30 Uhr Großer närrischer Umzug durch die Innenstadt

20. Februar 2012, 20 Uhr Da-Bach-na-Fahrer-Ball – 20 Uhr Bären-Saal

21. Februar 2012, 14 Uhr Kinderball im Bärensaal mit Brezelsegen, Programm und Umzug zum Rathaus

21. Februar 2012, 16 Uhr Abschluss der Straßenfasnet vor dem Rathaus, 17.15 Uhr Brezelsegen

21. Februar 2012, 20 Uhr Rattenball – Gasthaus Bären, Programm, Eintritt mit Fasnets-Abzeichen
um 24 Uhr – Fasnetsbeerdigung durch den Elferrat der Narrenzunft

21. Februar 2012, 20 Uhr Schöne Aussicht Krawattenball mit dem AE




